
                   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCHMERZHAFTER  ROSENKRANZ 

Passion Jesus 

4. Geheimnis 

 

Es musste so kommen. Der Hass gegenüber Jesus hat sich ins unmenschli-

che gesteigert. Das Urteil ist gefallen. Er soll gekreuzigt werden. So kann die 

Welt wieder Welt sein. Doch damit ist eine wunderbare Chance vertan. Das 

macht Jesus traurig, und er weinte über seine Stadt: „Wenn doch auch du an 

diesem Tag erkannt hättest, was dir Frieden bringt. Jetzt aber bleibt es vor 

deinen Augen verborgen.“ Lk 19,41 

Aber: Auch so, oder gerade dadurch wird Gott das verheissene Heil wirken. 

Die ganze Erlösungsbedürftigkeit der Schöpfung nimmt Jesus mit auf den 

Kreuzweg. Er lädt sie auf sein Kreuz, das er hinauf nach Kalvaria trägt, so wie 

Isaak es schon im ersten Buch der Bibel andeutete, als er das Holz für das 

Opfer selber auf Morja hinauf trug. 

Jesaja im Lied vom Gottesknecht sagt es so: „Er hat unsere Krankheiten ge-

tragen und unseren Schmerz auf sich geladen.“ Jes 53,4 

Im Kreuz ist Heil. Das sagen Gläubige fast selbstverständlich. Es fällt uns aber 

schwer, diese so ganz zentrale Aussage unseres christlichen Glaubens zu 

leben. Das Kreuz sollte es nicht geben.  

Das Johannes Evangelium eröffnet dem Kreuztragen eine neue Dimension: 

„Jesus hat angesichts der vor ihm liegenden Freude das Kreuz auf sich ge-

nommen, ohne auf die Schande zu achten.“ Joh 19,17 

Petrus in einem seiner Briefe fügt noch hinzu: „Er hat unsere Sünden mit sei-

nem Leib auf das Kreuz hinauf getragen, damit wir für die Sünde tot seien und 

für die Gerechtigkeit leben.“ 1Petrus 2,24 Damit will er sagen, dass durch das 

Kreuz die Schöpfung verwandelt und neu wird. 
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Jesus, der  

für uns das 

schwere  Kreuz 

getragen hat. 

 

 

 
 


